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Gebührensatzung zur Friedhofssatzung 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die vorliegende Gebührensatzung zur 
Friedhofssatzung der Stadt Groß-Umstadt.  
 

 Abteilung 130 
Sachbearbeitung: Ottmar Schimpf 
Az: 13.03.01 

Datum: 16.02.2024 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
 

Abstimmung 

Magistrat 20.02.2024 Entscheidung  

Haupt- und Finanzausschuss 14.03.2024 Entscheidung  

Stadtverordnetenversammlung 21.03.2024 Entscheidung  
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Begründung: 

 

Die Gebührensatzung zur Friedhofssatzung wurde auf Grund einer aktuellen Gebührenkalkulation 

überarbeitet. 

Entsprechend des in §10 (2) KAG genannten Zeitraums sollen Benutzungsgebühren spätestens nach 

fünf Jahren neu kalkuliert werden. 

Die letzte Gebührenanpassung erfolgte vor fünf Jahren zum 01.01.2019. 

 

Grundlage der Kalkulation sind die Kosten, die im HHPlan 2024 aufgeführt sind. 

Gegenüber der Kalkulation für das Jahr 2019 hat sich die Summe der Aufwendungen um 89.649 € 

auf 827.942 € erhöht; aufgeteilt sind dies bei den ordentlichen Aufwendungen 17.034 € (von 229.762 

€ auf 246.796 €) und bei den Kosten der internen Leistungsbeziehungen 72.615 € (von 508.531 € auf 

581.146 €).  

 

Des Weiteren wurde bei der Kalkulation 2019 nur ein Kostendeckungsgrad von 89 % erreicht 

(Aufwand/Kosten: 738.292 € ./. Erträge: 656.768 € = Fehlbetrag: 82.525 €).  

 

Somit ist bei der aktuellen Kalkulation eine Summe von 172.174 € (89.649 € + 82.525 €) durch eine 

Gebührenanpassung auszugleichen, um einen Kostendeckungsgrad von 100% zu erreichen. 

 

Die neu berechneten Friedhofsgebühren sind in dem beigefügten Entwurf der Gebührensatzung mit 

Synopse ersichtlich. 
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